
  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Das Zentrum für der Demokratieforschung der Andrássy Universität Budapest in 
Kooperation mit der Deutschen Botschaft in Budapest 

laden Sie herzlich ein zum Vortrag von 

 

DIRK METZ 
 

Staatssekretär a.D., Kommunikationsberater, Frankfurt am Main 

 

Kommunikation in Zeiten des ‚Sofortismus‘ – Was 
der digitale Wandel für Politik, Medien und 

Gesellschaft bedeutet 
 

 
 
 

Ort: Andrássy Universität Budapest, Andrássy-Saal 
Zeit: Mittwoch,  14. September 2016, 18:00 Uhr 
Anmeldung: Auf der Homepage 
Sprache: DEUTSCH 

 
 
Die zunehmende Digitalisierung der Kommunikation hat den Zeitrhythmus und den Modus 
modernen Regierungshandelns revolutioniert. Was bleibt, was ändert sich? Diese Fragen 
stehen im Zentrum des Vortrags. 
 
Dirk Metz, 1957 in Siegen geboren, ist gelernter Zeitungsjournalist und studierte dann 
Politische Wissenschaften, Soziologie sowie Wirtschafts-, Verfassungs- und 
Sozialgeschichte. Nach verschiedenen beruflichen Stationen in Medien und Politik war Metz 
von 1999 bis 2010 Staatssekretär in der Hessischen Staatskanzlei und verantwortete als 
Sprecher der Landesregierung deren Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Seit 2010 berät er  
namhafte Unternehmen, Verbände und Einzelpersönlichkeiten in allen Fragen der Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit und der Krisenkommunikation. 
Ehrenamtlich engagiert sich Dirk Metz im Sport, u.a. als Hallensprecher der deutschen 
Handball-Nationalmannschaft und als Mitglied im Aufsichtsrat des Fußball-Bundesligisten 
FC Schalke 04 

 

http://www.andrassyuni.eu/veranstaltungen/kommunikation-in-zeiten-des-.html

